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DENKEN ERWÜNSCHT
Die Agenturen entdecken die 
Braintrusts neu (siehe rechts 
und Rapp Collins, ONEtoONE 
08/2005).  
----------------------------------
Podcasts liegen voll im Trend 
– aber Politiker auf dem 
iPod gehen gar nicht!(Siehe 
Wahlkampf 2005, Seite 14)
MÜNTE ALS PODCAST

AGENTUREN UND KREATION

Die Deutsche Bahn hat nach ei-
ner ersten Selektionsrunde 14 

Agenturen für den Pitch um den Di-
alogmarketing-Etat eingeladen. Wie 
ONEtoONE aus informierten Kreisen 
erfuhr, gehören fast alle Branchen-
größen zu den Teilnehmern. Kleinere 
Agenturen haben wegen der hohen 
Anforderungen kaum eine Chance, 
den nach Branchenschätzungen rund 
20 Millionen Euro schweren Etat zu 
gewinnen.  Darin sind auch gesondert 
vergebene Produktionsleistungen ent-
halten. Die Bahn macht keine Anga-
ben zu Anzahl und Namen der Bewer-
ber. Der öffentlichen Ausschreibung 
zufolge sollen Auswahl und Vertrags-
verhandlungen im November abge-
schlossen sein. Der Gewinner über-
nimmt den Etat am 1. Januar 2006 für 
drei Jahre.

Auf jeden Fall beim Pitch dabei ist 
der bisherige Etathalter OgilvyOne 
Frankfurt. „Natürlich beteiligen wir 
uns an der Ausschreibung, die tur-
nusgemäß durchgeführt wird“, teilte 
Managing Director Thomas Strerath 
ONEtoONE auf Anfrage mit. „Das 
Verhältnis ist sehr gut und bringt 
neben viel Freude auch gute Ergeb-
nisse.“

Der Etat wurde zuletzt 2002 aus-
geschrieben. Damals standen die 
Vergabepraktiken der Bahn stark in 
der Kritik, da die 15 Pitch-Teilneh-
mer komplett auf ein Präsentations-
honorar verzichten mussten. Einige 
der Teilnehmer waren Mitglieder 

des DDV-Council Dialogmarketing-
Agenturen, dessen Ehrenkodex hona-
rarfreie Präsentationen eigentlich ver-
bietet. Auch dieses Mal verordnet die 

Bahn Interessenten laut ONEtoONE 
schriftlich vorliegenden Informati-
onen eine Radikaldiät mit komplettem 
Honorarverzicht. 

Zum Etat gehören unter anderem 
die Maßnahmen für die BahnCard, für 
bahn-comfort und für das neue Kun-
denbindungsprogramm bahn.bonus, 
das im September auf die Schiene geht. 
Das von OgilvyOne entwickelte Ange-
bot bietet den Stammkunden unter an-
derem Freifahrten und Gutscheine für 
die Bordgastronomie. Jeder Euro, den 
ein Kunde für ein DB-Ticket ausgibt, 
ist automatisch ein Prämienpunkt. Ab 
750 Punkten gibt es beispielsweise ei-
nen Bordgastronomie-Gutschein im 
Wert von zehn Euro. Die Bahn rechnet 
damit, dass rund 2 Millionen der bis-
lang 3,2 Millionen BahnCard-Kunden 
das neue Programm wählen. brö

» www.bahn.de

14 Agenturen wollen Bahn fahren
Dialog-Etat steht zur Disposition –  OgilvyOne Frankfurt nimmt am Pitch teil 
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ETATGEWINNE

Proximity betreut Dialogetat  
der Banque de Luxembourg
Die Düsseldorfer Agentur Proximity 
betreut künftig die Dialogaktivitäten 
der Banque de Luxembourg. Ziel 
der geplanten Maßnahmen ist die 
Einführung der Marke und diverser 
Fondsprodukte der Bank, die unter 
„Banque de Luxembourg funds“ 
vertrieben werden. Zielgruppe sind 
Finanzdienstleister und Anleger in 
Deutschland und Österreich.

» www.proximity.de

Wunderman Zürich und  
Futurecom fahren Ford
Wunderman Zürich hat ein Mailing 
für die vier Ford-Kleinwagen FordKa 
Fun, Ford Fiesta ST, Ford Fiesta 
Champion und Ford Fiesta Mahara 
Edition entwickelt. Es dient als Basis 
für die Schweizer Sommerkampagne 
des Automobilkonzerns, die unter 
dem Motto „So viel Auto für so wenig 
Geld“ läuft und gemeinsam von Wun-
derman und  Futurecom entwickelt 
wurde.

» www.wunderman.ch

straight erhält Gesamtetat des 
Automobil-Zulieferers Softing
Die Agentur straight hat den Ge-
samtetat des Automobil-Zulieferers 
Softing gewonnen. Zu den Aufgaben 
der Münchner gehört die Entwicklung 
einer Dachmarkenstrategie und eines 
neuen Corporate Designs. Zudem 
überarbeitet straight Verkaufsliteratur 
und Anzeigenkampagnen. Gleichzeitig 
relauncht die Tochter straight.interac-
tive den Internet-Auftritt von Softing. 

» www.straight.de

Fröhling gewinnt Nikon und 
Handelsblatt als Kunden
Fröhling konnte sich den Etat der 
Handelsblatt-Publikation „steuer 
journal“ sichern. Der Etat, der neben 
einer Anzeigenkampagne auch 
Direktmarketing umfasst, wechselte 
ohne Pitch von Greco zu Fröhling. 
Außerdem beauftragte der Optik-Kon-
zern Nikon Europe die Düsseldorfer 
Agentur mit der Media-Planung und 
der Neukonzeption verschiedener 
europäischer Online-Projekte. 

» www.froehling.de

pilot wirbt für E-Commerce- 
Plattform von Mediamarkt
Die Agentur pilot hat den Online-
Marketing-Etat der Mediamarkt-
Shopping-Plattform MediaOnline 
gewonnen. Die Hamburger setzten 
sich in einem einstufigen Pitch durch. 
Die Startkampagne umfasst unter 
anderem Werbeplatzierungen auf den 
Seiten von Yahoo und MSN. Daneben 
laufen Sonderwerbeformen auf
Kelkoo.de und Ciao.de. Zudem wurde 
der Online-Shop neu strukturiert.  

» www.pilot.de

Die Dialog-Agentur Interone 
Worldwide hat eine Spezial-Unit 

für die Themen Innovation, Marktfor-
schung und Technik gegründet. Das 
sechsköpfige Team unter der Leitung 
von Christian Gast arbeitet von Ham-
burg aus an neuen Strategien, tüftelt 
an Prozessen, erforscht Vermarktungs-
formen, Mediennutzungstrends und 
neue Technologien.

 Aufgabe von Innovation Authority 
ist es, das innovative Potenzial der zum 
BBDO-Network gehörenden Agen-
turgruppe besser auszuschöpfen. Die 
Unit soll losgelöst vom Tagesgeschäft 
Prototypen, Konzepte und Work-
shops für Kunden entwickeln. Eine 
wichtige Aufgabe besteht auch darin, 
Trends frühzeitig aufzuspüren und in 
Kundenkonzepte umzusetzen. Dazu 
kommen regelmäßig Erhebungen 
wie die im Frühjahr 2005 veröffent-
lichte Studie „Generation Tekki“. Ei-
nen Schwerpunkt bildet das Thema  

Mobile Marketing. Das Team setzt sich 
aus erfahrenen Interone-Mitarbeitern 
und einigen Neulingen zusammen.

„Der digitale und technologische 
Fortschritt hat einen immensen Ein-
fluss auf die Art und Weise, wie wir 
mit den Konsumenten kommunizie-
ren“, sagt Interone-Geschäftsführer 
Martin Hubert. „Innovation Authority 
wird uns dabei helfen, immer einen 
Schritt voraus zu sein.“

Unterdessen hat Interone world-
wide Hamburg den Projektauftrag zur 
Neugestaltung der Corporate Site der 
Lufthansa gewonnen. asc/fb

» www.interone.de

Interone startet Innovation Authority
Sechsköpfiges Team soll Innovationspotenziale ausfindig machen 

Martin Hubert: 
„Innovation Authori-
ty wird uns dabei 
helfen, immer einen 
Schritt voraus zu 
sein“

Setzt auf Dialog: Die Deutsche Bahn

Die deutsche Niederlassung von 
Grey Worldwide bekommt eine 

neue Führung. Ab Oktober ist Ali-
na Kessel CEO von Grey Worldwide 
Düsseldorf. Die 39-Jährige war bisher 
Managing Director des Unternehmens 
und folgt auf Michael Hundt, der die 
Agentur verlässt. Kessel wird die Ge-
schäfte gemeinsam mit Chairman 
Frank Dopheide führen. Zusätzlich 
ist die gebürtige Ukrainerin weiterhin 
für die Betreuung der internationalen 
Kunden verantwortlich. 

Gleichzeitig wird Jim Heekin Chair-
man und CEO der Muttergesellschaft 
Grey Worldwide. Er kommt vom 
Agenturnetzwerk Euro RSCG, wo er 
zuletzt als CEO und Chairman arbei-
tete. Damit übergibt Grey erstmals die 
Aufsicht über das weltweite Network 
an eine einzelne Person. Bisher waren 
verschiedene Chefs für verschiedene 
Regionen zuständig und mussten ihre 
Entscheidungen jeweils mit Grey-
Worldwide-Gründer Ed Meyer ab-
stimmen. Zu Grey Worldwide gehören 
unter anderem auch Grey Direct, Grey 
Interactive und Grey Healthcare.

» www.grey.de

Grey ernennt CEOs
Alina Kessel und Jim Heekin steigen auf

Alina Kessel wird 
CEO der Grey 
Worldwide Düssel-
dorf GmbH
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